
 
 
 

Schulhausregeln 
 
1. Grundsätze 

 An unserer Schule nehmen wir Rücksicht aufeinander und Grosse und Kleine helfen 
einander. 

 Wir haben die gleichen Rechte, egal, ob wir die Primarschule oder den Kindergarten 
besuchen. 

 Wir begegnen einander mit Respekt, verzichten auf Gewalt und lachen einander nicht 
aus. 

 Den Besucherinnen und Besuchern gegenüber verhalten wir uns freundlich. 

 Wir halten unser Schulareal sauber. Deshalb werfen wir Abfälle in den nächsten Abfall-
kübel. Wer sich nicht an diese Regel hält, hilft beim Putzen. 

 Wir lassen die Finger von fremden Gegenständen wie Autos, Mofas, Velos, Kleidern, 
Finken, Schuhen, Turnsäcken und -taschen, Schulsäcken und Mappen etc. Der ent-
standene Schaden muss bezahlt werden. 

 Alkohol, Zigaretten und andere Suchtmittel sind auf dem Schulareal und in der Schule 
verboten. Bei der Missachtung der Regel erfolgt eine Verwarnung durch die Klassen-
lehrperson und im Wiederholungsfall eine Verwarnung durch die Schulleitung sowie  
die Benachrichtigung der Erziehungsberechtigten. Wenn der Erfolg ausbleibt, wird die 
Schulkommission informiert. 

 
2. Verhalten im Schulhaus 

 Wir dürfen das Schulhaus am Morgen nicht vor 7:20h und am Nachmittag nicht vor 
13:20h betreten. 

 Bei späterem Schulbeginn warten wir draussen bis es zur Pause läutet. 

 Beim Läuten begeben wir uns in unser Schulzimmer. 

 Rollschuhe, Rollbretter, Inline-Skates, Scooter etc. und Ballspiele inklusive mit Soft-
bällen sind im Schulhaus nicht gestattet. 

 Wir tragen während der Unterrichtszeit Hausschuhe. 
 
3. Pausen 

 Während der grossen Pause halten wir uns draussen vor dem Windfang auf. 

 Das Areal um das Wohnhaus und um den Pavillon herum sowie der Parkplatz gehört 
nicht zum Pausenplatz (siehe Skizze). 

 Unter dem Pavillon halten wir uns nur zum Parkieren und Wegfahren auf. 

 Das Kindergartenareal ist den Kindergarten-Kindern vorbehalten. 

 Die Pausenhalle ist ein Ort der Erholung. 

 Wir spritzen niemanden an und tauchen niemanden in den Brunnen. 

 Für Schneeballschlachten und andere Schneespiele benützen wir grundsätzlich den 
Rasenplatz. Ist dieser gesperrt (Tafel), darf der rote Platz benützt werden. 

 Aus Sicherheitsgründen darf auf die Bäume nicht geklettert werden. 

 Während des Unterrichts und den Pausen darf das Schulgelände nur mit Erlaubnis 
einer Lehrperson verlassen werden. 

 
 



 

 
 
 
4. Benützung von Fahrrädern, Mopeds, Scootern … 

 Das Benützen von Mopeds ist nur mit der Genehmigung durch die Schulleitung erlaubt. 

 Das Benützen von Fahrrädern und FÄGs (fahrzeugähnlichen Geräten) ist ab der 
3. Klasse gestattet. 

 Die Fahrräder sind unter dem Pavillon oder vor der Pausenhalle ordentlich im Fahrrad-
ständer oder den markierten Feldern zu parkieren. 

 
5. Spielzeugwaffen 

Das Mitbringen, offene Tragen, Herumzeigen und Benutzen von Spielzeugwaffen wäh-
rend der Unterrichtszeit von 7:30h bis 17:00h inklusive Pausen ist nicht gestattet.  
Fallen diese auf, werden sie eingezogen und können von den Erziehungsberechtigten 
des Besitzers/der Besitzerin bei der Schulleitung abgeholt werden. 

 
Allgemeine Konsequenzen 
► Die Klassenlehrperson wird bei Verstössen gegen die Schulregeln informiert. Sie hilft 

mit, Massnahmen zu ergreifen und durchzusetzen. 
 

► Bei schweren Fällen oder wiederholtem Verstoss gegen die Schulregeln werden die 
Schulleitung und die Erziehungsberechtigten benachrichtigt. Die Schulleitung wird die 
nötigen Schritte, gegebenenfalls mit der Schulkommission, in die Wege leiten.  

 
Mühlethurnen, im Januar 2020 


